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Name und Anschrift 
der Behörde oder Person nach § 15 des
Hessischen Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes
(Briefkopf der Vermessungsstelle)
Gebäudeeinmessung von Amts wegen
(Gebäudebeschreibung z.B. Garage, Wohnhausanbau, …)
Sehr geehrte(r) ...,

mit Schreiben vom tt.mm.20jj hatten wir Sie darauf aufmerksam gemacht, dass das / die in Ihrem Eigentum befindliche(n) Gebäude / dass das / die in Ihrem Eigentum befindliche(n) und im Grundriss veränderte(n) Gebäude (ggf. mit näherer Beschreibung oder Markierung in einer Kartenausgabe) auf dem Grundstück

Gemeinde ………………………	Lagebezeichnung ……………………………………………………

Gemarkung ……………………..	Flur …………..      Flurstück(e) ………………………………….....

bislang nicht im Liegenschaftskataster nachgewiesen ist / sind und Sie gebeten, eine Vermessungsstelle Ihrer Wahl (Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin oder Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur, Amt für Bodenmanagement) mit einer entsprechenden Gebäudeeinmessung zu beauftragen. Da bislang keine andere Vermessungsstelle in dieser Angelegenheit tätig geworden ist, haben wir nun ein Gebäudeeinmessungsverfahren von Amts wegen eingeleitet. Ihnen entstehen dadurch gegenüber einer Gebäudeeinmessung auf Antrag keine Nachteile.

Über den Termin zur Ausführung der örtlichen Arbeiten werden wir Sie gesondert informieren. / Aus diesem Grund beabsichtigen wir,

	am   …………………….…………   ab   ………………… Uhr

die örtlichen Arbeiten zur Gebäudeeinmessung auf dem oben beschriebenen Grundstück vorzunehmen. Wir bitten Sie, uns an diesem Tag Zutritt zu dem Grundstück zu gewähren oder mit uns frühzeitig einen anderen Termin zu vereinbaren.

Weitere Informationen und die Rechtsgrundlagen sind in dem beigefügten Merkblatt zusammengestellt. Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen

